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І – Аудіювання та виконання завдань до тексту у тестовій формі
Die Kinder aus der Krachmacherstraße
Während Tante Berg draussen in der Küche war und Waffeln backte, waren wir allein in der Wohnstube und spielten.
Jonas und ich wollten mal sehen; wer von uns sich am weitesten aus dem Fenster lehnen könnte. Wir wetteten und lehnten uns immer weiter hinaus, und mit einemmal fiel Jonas aus dem Fenster. Ich bekam so einen Schreck. Und Tan​te Berg erschrak auch. Sie kam gerade in die Stube, als Jonas hinausfiel. Sie lief ans Fenster und rief ganz laut:
„Aber Jonas, wie konnte denn das passieren?"
Jonas saß auf dem Rasen und hatte eine große Beule an der Stirn.
„Mia-Maria und ich wollten mal sehen, wer sich am weitesten aus dem Fenster lehnen könnte, und ich hab gewonnen", sagte Jonas und sah sehr zu​frieden aus.
Aber während Jonas und ich uns die Wette aus dem Fenster lehnten, hatte Lotta auf dem Sofa Tante Bergs Strickzeug gefunden. Tante Berg strickt Pullover und Jak-ken, die die Leute ihr abkaufen. Und denkt bloß, die dumme Lotta hatte die Strick​nadeln herausgezogen und alles aufgcribbelt, was Tante Berg gestrickt hatte. Sie saß auf dem Sofa und war ganz und gar in Wolle eingewickelt, und sie riß und zerrte daran. Und Tante Berg rief: „Aber Lotta, was hast du da gemacht?"
„Pullover", sagte Lotta. „Die Wolle ist ganz lockig geworden".
Da sagte Tante Berg, es wäre wohl das beste, wir gingen in den Garten hinaus und äßen Waffeln, und dann wäre es wohl das beste, wir gingen nach Hause.
i Wir saßen auf Tante Bergs Gartenbank und tranken Schokolade und aßen viele Waffeln mit Zucker darauf. Es war so wunderschön in der Sonne, und um uns herum hüpften lauter kleine Spatzen und bekamen Krümel von uns ab. Aber dann war Tante Berg müde und sagte, wir sollten nach Ffause gehen. Wir kletter​ten über den Zaun, Jonas und ich, Lotta kroch durch das Loch, und wir gingen nach Hause und gleich in die Küche, weil wir sehen wollten, was es zum Mittag​essen gab.
„Wir essen heute gekochten Fisch", sagte Mama.
Da sagte Jonas: „Dann ist es ja gut, dass wir so viele Waffeln im Bauch ha​ben".
„So so, wart ihr bei Tante Berg", sagte Mama. „Hat sie sich gefreut?"
„Gewiß doch", sagte Jonas. „Sie hat sich zweimal gefreut. Erst hat sie sich gefreut, als wir kamen, und dann hat sie sich gefreut, als wir gingen".
Tante Berg ist die Beste, die es gibt.

І – Аудіювання та виконання завдань до тексту у тестовій формі
Die Kinder aus der Krachmacherstraße
Aufgabe l
Kreuze die richtigen Antworten an!
1. Im Text handelt sich um drei Kinder und Onkel Berg.
2. Die Kinder wollten sehen, wer von ihnen am weitesten aus dem Fenster
springen könnte.   ' •
3. Als Jonas hinausfiel, war Tante Berg im Zimmer.
4. Nachdem Jonas aus dem Fenster gelehnt war, sah er zufrieden aus.
5. Lotta und Jonas hatten auf dem Sofa Stricknadeln gefunden.
6. Die Wolle war ganz lockig und das Mädchen begann einen Pullover zu strik-
ken.
7. Plötzlich regnete es und die Kinder mussten schnell nach Hause gehen.
8. Die Geschwister krochen durch das Loch und liefen zu Tante Berg.
9. Mama sagte, dass sie zum Mittagessen schmackhaften Fisch kochte.
10. Jonas hat seiner Mama erzählt, dass Tante Berg sich sehr über ihren Besuch
gefreut hat.
Aufgabe 2
Kreuze die richtige Antwort a, b oder c an! 
11.    Die Kinder wollten mal sehen...
a) wer aus dem Fenster am Weitesten springt;
b) wer aus dem Fenster am weitesten lehnt;
c) wer aus dem Fenster am schnellsten fällt.
12.
Jonas bekam...
a) eine große Beule an der Stirn;
b) eine große Strafe für seine Tat;
c) ein kleines Geschenk für seine Tat.
13.
Die kleine Lotta fand auf dem Sofa
a) Tante Bergs Strickzeug;
b) Tante Bergs Fotos;
c) Tante Bergs Waffeln.
14.
Sie hat Tante Bergs Handarbeit
a) vollendet;
b) anprobiert;
c) kaputtgemacht.
15.
Tante Berg strickt Pullover und Jacken,...
a) um sie zu tragen;
b) um sie zu schenken;
c) um sie zu verkaufen.
16.
Die Kinder saßen im Garten und...
a) aßen Schokolade und viele Waffeln;
b) tranken Schokolade und aßen viele Waffeln;
c) tranken Schokolade und aßen Bonbons.
17.
Das Wetter war...
a) sonnig;
b) regnerisch;
c) frostig.
18.
Dann sagte Tante Berg, dass...
a) die Kinder nie nach Hause gehen sollten;
b) die Kinder schon nach Hause gehen sollten;
c) die Kinder in die Küche gehen sollten.
19.
Die beiden Jungen kletterten über den Zaun und Lotta...
a) kletterte auch mit;
b) blieb bei Tante Berg;
c) kroch durch das Loch.
20. Tante Berg freute sich zweimal: als die Kinder zu Besuch kamen.
a) und dann als sie ihre Waffeln aßen;
b) und dann als sie nach Hause gingen;
c) und dann als sie über den Zaun kletterten.
ІІ – Читання та виконання завдань до текстів
Grenzen
Tobias, 20, Deutscher hat eine Aufenthaltsgenehmigung für die Niederlande. Der Abiturient wohnt seit 1993 in Kerkrade.
Damals waren die Mieten in Aachen stark gestiegen: „Wir wollten ein Haus kaufen. Das war in Holland günstiger“, erzählt Tobias. Später gab es auch Nachteile: Wenn man sein Haus renoviert, bekommt man manchmal steuerliche Vergünstigungen. Die gibt es für ein Haus in den Niederlanden nicht. Teuer wird es auch, wenn man mobil sein will: „Ich musste meinen Führerschein in Kerkrade machen“. Das ist viel teurer als in Deutschland .Autos übrigens auch. Man zahlt eine hohe Luxussteuer darauf. „Zum Tanken fährt man sowieso nach Deutschland. Noch ist das Benzin viel billiger“.
Seinen alten Roller darf Tobias in den Niederlanden nicht benutzen: Er fährt 5km/h schneller, als die Gesetze es erlauben. Tobias geht in Deutschland zur Schule. Jeden Morgen muss er mit dem Bus fahren.
Wenn man in Deutschland wohnt, bekommt man dafür ein preisgünstiges Schülerticket. Tobias nicht: Er muss sich ein normales Ticket kaufen. Doch Tobias sieht auch die positiven Seiten: „Mein Bekanntenkreis hat sich erweitert. Ich habe einen sehr guten holländischen Freund, mit dem wir öfter etwas in Holland unternehmen.
Er spricht perfekt Deutsch. Ich lerne gerade Niederländisch.“ Mit dem Verstehen klappt es schon ganz gut. „Hier in der Grenzregion kann man die Holländer besser verstehen als in Amsterdam.
Aufgabe l.
Markiere die richtigen Aussagen mit einem (  R) und die falschen mit einem(F).
1. Die Familie von Tobias hat ein Haus in Holland gekauft.
2. Bei   der   Hausrenovierung   bekommt   man   in   Holland   steuerliche Vergünstigungen.
3. Autos in Holland sind teurer als in Deutschland.
4. Autos tankt man in Deutschland, weil das Benzin dort preiswerter ist.
5.
In Holland fährt Tobias immer mit seinem Roller.
6. Sein Roller fährt 5 km/h schneller als die Gesetze es in Deutschland erlauben.
7. Tobias ist positiv und hat viele Freunde.
8. Tobias lernt Niederländisch.
9. Dem Jungen fällt es leicht, in Holland zu kommunizieren.
10. Hier kann man die Holländer besser verstehen als in Amsterdam.
Aufgabe 2
Kreuze die richtige Variante (a, b oder c) an.
1.
Tobias hat eine Aufenthaltsgenehmigung für … .
a.
Deutschland
b.
Holland
c.
Belgien
2.
Die Mieten in Aachen sind … geworden.
a.
teurer
b.
billiger
c.
günstiger
3.
Zur Schule … .
a.
fährt Tobias mit seinem alten Roller
b.
geht er zu Fuß
c.
fährt der Junge mit dem Bus
4.
Tobias … , um in die Schule zu fahren.
a.
hat ein einfaches Ticket
b.
hat ein preisgünstiges Schülerticket
c.
zahlt eine hohe Luxussteuer
5.
Der Junge hat einen sehr guten Freund, der … .
a.
perfekt Deutsch und Englisch spricht
b.
perfekt deutsch spricht
c.
gute Kenntnisse in vielen Fremdsprachen hat
6.
Tobias … .
a.
ist Schüler der achten Klasse
b.
lernt in der sechsten Klasse
c.
beendet dieses Jahr die Schule
7.
Der Junge … .
a.
lebt in Holland, lernt aber in einer deutschen Schule
b.
besucht die Schule in den Niederlanden und lebt in Deutschland
c.
lebt und besucht die Schule in Deutschland
8.
Sein Führerschein machte er … .
a.
in Deutschland
b.
in Holland
c.
in Luxemburg
9.
Mit … .
a.
seinem Bekanntenkreis verbringt Tobias oft seine Freizeit
b.
seinen holländischen Freunden unternimmt er цfter etwas in Holland
c.
seinem sehr guten Freund verbringt Tobias in den Niederlanden viel
Zeit zusammen.
10.  Tobias lernt Niederländisch und … .
a.
hat keine Probleme mit dem Verstehen
b.
es klappt nicht immer mit dem Verstehen
c.
das hilft wenig beim Verstehen
ІІІ – Творча письмова робота
1. Was würdest du tun, wenn du eine Million Euro im Lotto gewinnen würdest?

2. Welche schmackhaften Gerichtekann man in Deutschland entdecken? Wo, wie und was essen die Deutschen? Wie findest du die deutsche Küche?

3. Heutzutage gibt es einen Trend, sich irgendwo im Ausland zu erholen. Warum? Was und woist die beste Erholung für dich?

IV - Визначення рівня мовленнєвої компетенції.

1. Du hast dich entschieden, ins Ausland zu ziehen und wirst eine Person mitnehmen.

a. Wo wirst Du hinziehen und wieso wählst Du diesen Ort?

b. Wen wirst Du mitnehmen und aus welchem Grund wirst Du die Person mitnehmen?

c. Was wirst Du in der Ukraine vermissen?

2. Wie denkst Du, wäre das Leben ohne Uhren?

a. Wie würden Menschen ihren Tag strukturieren und Pläne machen?

b. Würde das Leben besser sein oder schlechter? Warum?

c. Welche Probleme würden Menschen ohne Uhren haben?

3. Du bist Schiff brüchig und allein auf einer einsamen Insel gestrandet. Was werden Deine Pläne sein, um zu überleben?
a. Würdest Du zunächst Essen suchen oder eine Unterknuft? Warum und wie?

b. Würdest Du Kontakt zu Schiffen aufnehmen, die vorbeifahren und wie?

c. Wie lange glaubst Du allein leben zu können? Warum?

4. Viele Sportler haben sehr hohe Gehälter sowohl für ihre sportliche Leistung als auch für Werbekampagnen. Denkst Du, dass das fair und angemessen ist?

a. Glaubst Du, dass es in einigen Sportarten Sportler nicht verdient haben, so hohe Gehälter zu bekommen? Warum?

b. In welchen Sportarten verdienen Sportler am meisten? Warum?

c. Was ist der Sport, der am schlechtesten bezahlt wird und was würdest Du unternehmen, um ihn popular zu machen?

5. Stelle Dir vor, dass Du ein Buch schreiben musst, um den Schulabschluss zu bekommen

a. Welches Buch wirst Du schreiben?

b. Beschreibe das allgemeine Thema des Buches, den Inhalt, die Intention und die Absicht Deines Buches

c. Wer sollte Dein Buch lesen? Was können Deine Leser aus dem Buch lernen?
6. Dein äterer Bruder hat sehr gute Noten in der deutschen Sprache und deine Eltern denken, dass er zur Universität gehen soll, um Germanistik zu studieren, aber er möchte lieber Geld als Fahrer verdienen. Dein Bruder fragt Dich, was Du denkst.

a. Welchen Rat würdest Du ihm geben?

b. Ist es schwierig für Dich, ihn zu beraten auf Familienbeziehung?

c. Welchen Ratschlag würden andere Menschen, die Du kennst, in einer solchen Situation geben?

7. Es gibt ein Sprichwort das sagt «Höre nie auf zu lernen!»
a. Wie lernen einige Absolventen weiter, wenn sie ihre reguläre Schulbildung beendet haben?

b. Kennst Du jemanden, der aufgehört hat zu lernen? Warum hat er dies getan?
c. Wird das Lernen wohl schwieriger, wenn man älter wird?

8. Die Geschichte der Ukraine ist lang und interessant. Bitte erzähle etwas über die Periode der ukrainischen Geschichte, die dich am moisten interessiert.

a. Wieso magst Du diese historische Periode?

b. Wieso sollten auch andere Bescheid wissen über diese Periode in der ukrainischen Geschichte?

c. Denkst Du, dass das Fach Geschichte eine wichtingere Fnktion in der ukrainischen Geschichte haben sollte?

9. Jeden Tag verändert sich unsere Umwelt immer mehr, neue Technologien und Erfindungen verändern die Welt, in der wir leben und arbeiten. Was denkst Du, wie wird die Zukunft aussehen?

a. Wie werden Menschen in der Zukunft reisen?

b. Wird die Technologie das Leben der Menschen positive oder negative verändern?

c. Wie werden sich die Lebensgewohnheiten der Menschen in Zukunft durch neue Technologien verändern?

10. Es gibt ein Sprichwort, das besagt : “Es gibt keine dummen Fragen”.
a. Wie verstehst Du dieses Sprichwort?
b. Gibt es auch Sutuationen, in denen dieses Sprichwort nicht richtig ist?

c. Denkst Du, dieses Sprich wort ist richtig? Warum? Was ist Dein Lieblingssprichwort?
11. Jedes Jahr sterben Boxer, auch Berufsboxer, an den Verletzungen des Boxens. Sollte das Boxen verboten werden?

a. Welche Vorteile bietet das Boxen in der Gesellschaft?

b. Wie könnte das Boxen sicherer gemacht werden?

c. Denkst Du, dass ein solch aggressiver Sport in der Gesellschaft eine wichtige Funktion haben sollte?

12. Einem guten Freud geht es in der letzten Zeit wirklich nicht gut, er hustet und niest und hat Fieber. Er fragt Dich um Rat, was er tun solle.

a. Was denkst Du, könnte sein Problem sein?

b. Was empfiehlst Du ihm zu tun?

c. Was glaubst Du, wie lange er krank sein wird?

d. Erzähle über eine Zeit, in der Du Dich genauso krank gefühlt hast wie Dein Freund. Was ist damals passiert?

13. Du hast drei Wünsche frei.

a. Was wünscht Du Dir?

b. Wieso wünscht Du Dir diese Dinge?

c. Gibt es Dinge, die Du auf keinen Fall wünschen möchtest?

14. Du hast eine Millionen US – Dollar im Lotto gewonnen.

a. Was machst Du mit dem Geld?

b. Glaubst Du, dass das Geld glücklich macht?

c. Gibt es auch andere Dinge im Leben, die eventuell wichtiger sind als das Geld?

15. Du hast die Möglichkeit, ein Jahr im Ausland zu verbringen.

a. Für welches Land entscheidest Du Dich?

b. Wieso entscheidest Du Dich für dieses Land?
c. Wird das Leben im Ausland Vorteile haben oder auch Nachteile?
16. Deine Eltern möchten Dir ein Haustier schenken. Du kannst frei wählen. 

a. Für welches Haustier entscheidest Du Dich?

b. Warum?

c. Welche Vor – und Nachteile haben Haustiere allgemein?

17. Du kannst Dich entscheiden, ob Du Französisch, Englisch oder Deutch als 1. Fremdsprache wählen möchtest.

a. Für welche Fremdsprache entscheidest Du Dich?

b. Warum?

c. Welche Vor- und Nachteile haben die jeweiligen Fremdpsrachen?

18. Viele Menschen sagen, man lernt sein ganzes Leben. Denkst Du, dieser Satz ist wahr?

a. Ist lebenslanges Lernen wichtig?

b. Welche Vorteile hat das lebenslange Lernen?

c. Haben Menschen Nachteile, wenn sie nicht ihr ganzes Leben neue Dinge lernen?

19. Du hast die Wahl, ob Du in der Ukraine oder in Deutchland zur Schule gehst.

a. Wie entscheidest Du Dich?

b. Warum?

c. Welche Vor- und Nachteile hat das Leben in der Ukraine und eventuell in Deutschland?

20. Manche Menschen sagen Sport ist Mord, weil sie keinen Sport mögen, andere sagen, dass Sport sehr wichtig ist.

a. Was denkst Du?

b. Welche Rolle spielt der Sport in Deinem Leben?

c. Ist es wichtig, einen Sport zu treiben?
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